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Gaudeamus igitur 

Maienzug �ndet im Juli statt – wahrscheinlich eine der 
beliebtesten Diskussionsrunden im Jahresablauf, ein erstes Mal, 
wenn der Mai vorüberzieht, dann noch einmal, wenn der ominöse 
‹erste Freitag im Juli›, so das genaue Datum, naht. Die hitzigen 
Debatten verdanken sich einem volksetymologischen Fehlschluss, 
denn der Maienzug ist quasi ein falscher Freund, geht er doch 
nicht etwa auf den Monat Mai zurück, sondern auf das Mundart-
wort «Meyen». Meyen sind Ruten, welche die Lehrpersonen 
gemeinsam mit ihrer Schülerschaft im Frühsommer im Wald 
schneiden gingen. Wofür? Ganz einfach, zur Züchtigung un-
botmässiger Zöglinge. Wer nun den Kopf schüttelt, möge beden-
ken, dass man vor 400 Jahren noch andere Massstäbe der 
Bestrafung im Unterricht kannte als heute. Wie der harmlose 
Aus�ug sich aber zu einem richtigen Fest, einem ‹Vorabend› und 
einem darau�olgenden Umzug, mithin geradezu zu einer Serie 
von Feiertagen für jede nachfolgende Generation verwandeln 
konnte, darüber sind sich die Historikerinnen und Historiker seit 
jener Zeit nicht ganz einig. Ganz unter dem Motto gaudeamus 
igitur scheint aus dem eher trüben «Rueten gan», wie man es 
früher ebenfalls bezeichnete, eine immer fröhlichere Angelegen-
heit geworden zu sein, welche dann niemand nach nur einem 
Tage vorübergehen lassen wollte. Viele grosse Anlässe wurden 
seinerzeit schliesslich noch ein wenig ausgebaut, sei es nun vorher 
(Vorabend) oder nachher (Rummelplatz). So blieb sich der 
Maienzug auf der einen Seite immer treu, auf der anderen Seite 
passte er sich mit verschiedenen Änderungen dem Geiste der Zeit 
an.

Nun �nden aber viele ähnliche Grossveranstaltungen nicht 
jedes Jahr statt, zum Beispiel die im selben Rahmen statt-
�ndenden Jugendfeste in vielen Gemeinden – wie scha�t es Aarau 
jedes Jahr mit wiederkehrender Frische und grossem Elan einen 
solchen Event auf die Beine zu stellen? Schon oft hat sich gezeigt: 
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bringt, dass sich alles ringsum zu blühen anschickt – just zum 
Zeitpunkt des Maienzuges. 

Aber zurück zu gaudeamus igitur: Ganz Aarau freut sich auf 
die Festlichkeit, spätestens seit Anfang April, wenn die Tage 
wieder sonnig und länger werden. Auch die Platanen auf der 
Schanz versprechen – Ceres sei Dank! – von Jahr zu Jahr mehr zu 
�orieren, so dass in ihrem Schatten ein wunderbares Bankett 
abgehalten und vielleicht auch ein Bier getrunken werden kann. 
Der lateinische Ausdruck für Bier ist übrigens cervisia, ein Wort, 
das ebenfalls von «Ceres» abstammt. So freut sich jede und jeder, 
egal welchen Alters oder welcher Herkunft, denn auch die 
Herzensaarauerinnen und -aarauer und die Gönnerschaft sind 
bereit, auf ein tolles Fest und eine blühende Stadt. In diesem  
Sinne: Alles neu macht der Maienzug.

Stefan Gugler, Neue Kantonsschule Aarau

Der Krug geht so lang zum Brunnen, bis er bricht. Oder aus der 
Mode kommt. Oder in Vergessenheit gerät. Ein solches Schicksal 
könnte auch Veranstaltungen wie dem Maienzug widerfahren – 
aber o�enbar ist es hier etwas anderes. Die Aarauer Bevölkerung 
wie auch die Stadtverantwortlichen �nden mit all den Freunden 
und Freundinnen Aaraus seit jeher einen Weg, die traute 
Fröhlichkeit zu zelebrieren und immer wieder von neuem etwas 
Grossartiges und Innovatives zu lancieren, ohne dabei das 
Traditionelle über Bord zu werfen.

Um ebenjene Tradition geht es auch schon immerdar in all 
den Sommern, wenn man sich das selbstgewundene Kränzchen 
Blumen auf das Köpfchen setzt: Gleich der antiken Göttin Ceres, 
die genau ins «Maienzug-im-Frühsommer»-Schema passt, denn sie 
ist die allegorische Darstellung des Sommers und nicht etwa des 
Frühlings, wo der Mai ja anzusiedeln ist. Der mythologischen Sage 
nach wollte der Gott der Unterwelt, Pluto mit Namen, eine 
Gemahlin in seinem gar �nsteren «Keller» haben (als Verwalter 
der Totenwelt ist das Single-Dasein wohl nicht so hedonistisch, 
wie man sich sicher denken kann). Wie das im Götter-Business 
o�ensichtlich üblich war, stahl Pluto die Tochter der Ceres, 
woraufhin letztere so traurig wurde, dass sie ihr Ressort, nämlich 
die Fruchtbarkeit der Welt, ganz und gar vernachlässigte. Kein 
Acker wollte mehr Frucht tragen, keine Blume mehr spriessen, 
sich durch den harten Boden durchzwängen. Irgendwann kam 
Ceres hinter das Kidnapping und verlangte die Tochter zurück. 
Pluto gab aber nicht so leicht auf und liess als höchstes der 
Gefühle nur einen Deal zu: Die eine Hälfte des Jahres durfte die 
Tochter bei Ceres sein, die andere Hälfte dagegen musste sie ihm 
in der Unterwelt zur Seite stehen. So entstanden der Sage nach die 
erwachenden und gedeihenden Jahreszeiten Frühling und 
Sommer, daneben jene, in denen nichts Fruchtbares entsteht: die 
Zeit, in der Ceres um ihre absente Tochter trauert, Herbst und vor 
allem Winter. Dieser Zyklus �ndet nach einem schanzenartigen 
Anlauf von anfangs Jahr endlich im Frühsommer seinen Zenit: Die 
Vereinigung von Mutter und Tochter, die so grosses Glück mit sich 
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Ö�entlicher 
Brunnenrundgang

Zur Einstimmung auf den Maienzug

«aarau info» lädt Jung und Alt, Gross und Klein, Alteingesessene 
und Neuzugezogene zu einer ö�entlichen Brunnenführung ein. 

Diese �ndet statt am 
Donnerstag, 30. Juni 2011, um 17.00 Uhr.

Für den Anlass wird ein Unkostenbeitrag von fünf Franken 
erhoben. Für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre ist der Rundgang 
kostenlos, er dauert zirka eine Stunde. Der Besammlungsort wird 
Ihnen bei der Anmeldung bekannt gegeben.

Bitte anmelden bis spätestens Mittwoch, 29. Juni 2011, 16.00 Uhr, 
bei «aarau info», Schlossplatz 1, 5000 Aarau, per Tel. 062 834 10 34 
oder mail@aarauinfo.ch.

Blumendekorationen 

Standorte der dekorierten Brunnen und Objekte

– Bezirksbrunnen, Hintere Vorstadt
– Brunnen am Lindenweg Aarau Rohr
– Brunnen am Regierungsgebäude, Aargauerplatz
– Brunnen am Zollrain
– Brunnen an der Golattenmattgasse
– Brunnen an der Milchgasse
– Brunnen an der Hauptstrasse, Aarau Rohr
– Brunnen bei der Glockengiesserei, Rain
– Brunnen bei der Valiant Bank, Laurenzenvorstadt
– Brunnen bei der Kettenbrücke
– Brunnen beim Amtshaus
– Brunnen beim Pestalozzischulhaus
– Brunnen beim AEW-Kreisel
– Brunnen bei der Katholischen Kirche St. Peter und Paul
– Brunnen auf der Zurlindeninsel
– Denkmal beim Holzmarkt, Graben
– Fischlibrunnen, Graben
– Gerechtigkeitsbrunnen, Kirchplatz
– Haldenbrunnen
– Kyburgerbrunnen, Zwischen den Toren
– Schultheissenhö�i-Brunnen
– Stadthö�i-Brunnen
– Strittengässlibrunnen
– Wagnerbrunnen, Ecke Vordere Vorstadt/Rain
–  Wendepunkt Kontermarsch Graben/Schlossplatz (nur 

während des Umzugs)
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Vorabend

Donnerstag, 30. Juni 

14.00 – 16.00  Kränzchen winden auf dem Schanzmätteli sowie 
auf dem Pausenplatz Stäp�i-/Brunnbach-Schulhaus

17.00 – 18.00 Ö�entlicher Brunnenrundgang

18.30  Spiel des Carillons vom Oberturm

18.30  Kanonenschüsse auf der Zinne bei der Stadtkirche

   Zapfenstreich der Kadettenmusik vom 
Aargauerplatz aus

  
   Route: Vordere Vorstadt – Tore – Rathausgasse – 

Kronengasse – Laurenzentorgasse – Äusserer Graben 
– Tore – Zwischen den Toren, mit anschliessendem 
Konzert im Kasinogarten, hinter der Stadt-
bibliothek (bei jeder Witterung)

ab 18.30  Festbetrieb in der Altstadt mit verschiedenen 
Darbietungen

19.30   Aarauer Weinfassrollen in der Vorderen Vorstadt

ab 19.30  Kantibühne der beiden Kantonsschulen im Kultur- 
und Kongresshaus, Saal 1 und Saal 2 (Programm 
siehe Seite 12)

20.00    Tango tanzen unter freiem Himmel auf dem 
hinteren Kirchplatz beim Restaurant Frosch

20.15   Konzert des Jodlerklubs in der Stadtkirche

20.45    Konzert des Musikvereins Harmonie auf dem 
Kirchplatz

22.00    Tango Showtanz mit Cintia Jaime und Juan Carerre 
aus Buenos Aires auf dem hinteren Kirchplatz beim 
Restaurant Frosch

01.00   Ende des Musikbetriebes

02.00   Ende des Festbetriebes
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Kantibühne

Donnerstag 30. Juni, ab 19.30 Uhr
Kultur- und Kongresshaus, Saal 1 und Saal 2

 – Klavierduo (AKSA; T. Dratva)

 –  Kantiorchester (AKSA; S. Läderach):
«Virtuosité à la française»

 – Bläserensemble (NKSA; P. Bachmann)

 – Flötenensemble (AKSA; W. Feldmann)

 – Gitarrenensemble (AKSA; J. Sanchez)

 – Bläserensemble (AKSA; A. Wey)

 – Flötenensemble (NKSA; S. Guthauser)

 – Celloensemble (AKSA/NKSA; E. Rütsche)

 – Jazz Vocals (NKSA; P. Schürmann)

 – Tanzgruppe Move (NKSA; S. Wüest)

 –  Vokalensemble AKSA: «Bona Nox! Bist a rechta Ox!» mit 
einer Intervention vom Kantitheater AKSA (S. Kaipainen, 
H. Schmid)

 –  Afro Blue (heisse Songs mit heissen Rhythmen aus Pop 
und Jazz) (NKSA; R. Friederich, T. Grenacher, M. Käppeli)

 –  Theatergruppe, Jazz Vocals und Band (NKSA; B. Knaus,  
R. Debrunner, P. Schürman, S. Wüest, A. Santschi):  
«Die Armseligen – Das Hit-Medley der Musical-Komödie »

Im Foyer: 
Kantibeiz der Lehrerinnen und Lehrer der beiden Schulen

Festtag

Freitag, 1. Juli

06.45   Die «Wetterkommission» tagt auf der Zinne bei  
der Stadtkirche

07.00   Tagwache 

   Kadettenmusik auf der Route:  
Aargauerplatz – Kirchplatz – Rathaus –  
Färberplatz – Holzmarkt 

   Tambouren an folgenden Orten:  
Kirchplatz, Altersheim Golatti, Zelgli (Pestalozzi-
strasse), Wallerplatz, Hans-Hässig-Strasse,  
General-Guisan-Strasse, Altersheim Herosé, 
Delfterstrasse, Maienzugstrasse, Scheibenschachen 
Pilatusstrasse Aarau Rohr, Furorastrasse Aarau Rohr

  Kanonenschüsse beim Alpenzeiger

Gratis mit dem Bus an den Maienzug

Die «Energiestadt Aarau» fördert alternative Mobilität. Daher lädt 
die Stadt Aarau, gemeinsam mit AAR bus+bahn, die Bevölkerung 
am Maienzugtag herzlich dazu ein, den «AAR-Bus» gratis auf dem 
ganzen Buslinien-Netz zu benutzen. 
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Schönwetter 

Vormittag

Schweizer Fahne auf der Stadtkirche aufgezogen. Ab 7.15 Uhr 
Auskunft über Telefon 062 836 01 06 oder unter www.aarau.ch

08.15  Besammlung der Festumzugsteilnehmer/-innen am Graben 
und auf dem Schlossplatz, Spiel des Carillons vom 
Oberturm

08.30  Festumzug mit Glockengeläute und Musikbegleitung durch 
die Laurenzentorgasse – Kronengasse – Rathausgasse – Tore 
– Vordere Vorstadt – Aargauerplatz – Bahnhofstrasse – 
Poststrasse – Laurenzenvorstadt bis zum Schlossplatz, 
Kontermarsch in die Telli (Reihenfolge Festumzug Seite 25)

  
  Musikalischer Empfang im Telliring durch das Spiel  

der Kantonspolizei Aargau

09.45  Morgenfeier im Telliring 
(Programm Seiten 20/21)

10.45  Konzert des Musikvereins Harmonie Aarau im 
Kantonsspital Aarau 

11.45  Musikalischer Empfang auf dem Schanzmätteli durch die 
Musikgesellschaft Rohr

12.15 Mittagessen auf dem Festplatz Schanzmätteli

Die Bankettgäste werden gebeten, die reservierten Plätze bis 
spätestens 12.00 Uhr einzunehmen. Über nicht persönlich besetzte 
Plätze wird danach verfügt.

   Mittagessen (Selbstbedienung) für Familien auf der 
Unteren Schanz

   Festansprache von Dr. Marcel Guignard,  
Stadtammann von Aarau

bis 18.00 Festbetrieb auf dem Festplatz Schanzmätteli

Nachmittag

14.00 – 15.00  OSA:  
Fussballspiel Schüler/-innen – Lehrer/-innen auf der 
Wiese neben der Arena

15.00 – 17.00   Kindergarten: 
Besuch eines Konzertes mit Andrew Bond im OSA, 
anschliessend Zobig auf dem Maienzugplatz

   Primarschule:  
Spielarena um die beiden Schachenschulhäuser  
Im OSA Theaterau�ührung für die Unterstufe: 
«Gschichte zum Maiezug» von Jörg Bohn

   Bezirksschule:  
Sport und Spiele im Raume Leichtathletikstadion, 
auf den Kunstrasenplätzen und umliegenden 
Fussballplätzen

   OSA:  
Spielstände und Posten im OSA und rund um die 
Arena herum, Spielturnier auf dem Hartplatz

17.00   Alle Schülerinnen und Schüler werden am Schluss 
des Nachmittagsprogramms in die Obhut der Eltern 
entlassen.



16 17

Abend

17.30 – 21.00  Maienzugplatz: Tanz und Unterhaltung für die 
Schülerinnen und Schüler der Primarschule 
(Orchester: Swiss-Boys mit Animatoren Theo und 
Burki)

ab 18.00 Festplatz Riviera: Festzelt in Betrieb

ab 18.30 Chrutwäje Openair (Programm Seite 24)

20.00 – 03.00  Festplatz Riviera: Tanz für Erwachsene 
(Orchester: This Masquerade)

ab 21.00  Maienzugplatz: Tanz für Erwachsene 
(Orchester: Sugar and the Josephines)

03.00  Ende des Festbetriebes

Schlechtwetter

Bei schlechtem Wetter ist die grünweisse Wetterfahne auf der 
Stadtkirche aufgezogen. Auskunft über Telefon 062 836 01 06 
ab 07.15 Uhr oder unter www.aarau.ch

Vormittag

08.15   Besammlung der Festumzugsteilnehmer/-innen am 
Graben und auf dem Schlossplatz (bei fast jeder 
Witterung), Spiel des Carillons vom Oberturm

08.30   Festumzug mit Glockengeläute und Musikbegleitung 
(bei fast jeder Witterung, wie Schönwetter-
programm)

09.45  Morgenfeier im Telliring (Programm Seiten 20/21)

12.15  Mittagessen in der Sporthalle Schachen

   Die Bankettgäste werden gebeten, die reservierten 
Plätze bis spätestens 12.00 Uhr einzunehmen. Über 
nicht persönlich besetzte Plätze wird danach verfügt.

   Mittagessen für Familien in der Sporthalle Schachen 
(wird serviert)

   Festansprache von Dr. Marcel Guignard,  
Stadtammann von Aarau
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Nachmittag 

15.00 – 17.00  Kindergarten: 
Besuch eines Konzertes mit Andrew Bond 
im OSA, anschliessend Zobig in der Sporthalle

   Primarschule:  
Spielarena in den beiden Schachenschulhäusern  
Im OSA Theaterau�ührung für die Unterstufe: 
Theater «Gschichte zum Maiezug» von Jörg Bohn

   Bezirksschule: 
Sport und Spiele wie Schönwetterprogramm, 
sofern die Witterung nicht allzu schlecht ist. Über 
die Durchführung wird bei zweifelhafter Witterung 
auf den Spielplätzen entschieden.

   OSA: 
Spielstände und Posten im OSA und rund um die 
Arena herum, Spielturnier in der Turnhalle des OSA

17.00    Alle Schülerinnen und Schüler werden am Schluss 
des Nachmittagsprogramms in die Obhut der Eltern 
entlassen. 

Abend

17.30 – 21.00  Sporthalle: Tanz und Unterhaltung für die 
Schülerinnen und Schüler der Primarschule 
(Orchester: Swiss-Boys mit Animatoren Theo und 
Burki)

18.00  Festplatz Riviera: Festzelt in Betrieb

ab 18.30 Chrutwäje Openair (Programm Seite 24)

20.00 – 03.00  Festplatz Riviera: Tanz für Erwachsene  
(Orchester: This Masquerade)

ab 21.00  Sporthalle: Tanz für Erwachsene  
(Orchester: Swiss-Boys)

Die Maienzugkommission behält sich vor, bei Wetterbesserung 
den Maienzugplatz in Betrieb zu nehmen (Orchester: Sugar and 
the Josephines)

03.00  Ende des Festbetriebes
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Morgenfeier

Einmarsch der Schülerschaft in den Telliring begleitet vom Spiel 
der Kantonspolizei Aargau 

Erö�nungsfanfare der Kadettenmusik und der Tambouren, 
Leitung: Peter Roschi

Begrüssung durch die Präsidentin der Maienzugkommission, 
Jolanda Urech, Stadträtin

Aarau gesungen vom Gönhard- und Schachenschulhaus, 
Leitung: Dorothea Carabin und Ralf Wagner, begleitet von der 
Lehrerband der Kadettenmusik Aarau und der Gruppe Snö�

I bis ned gsii Maienzugtanz aufgeführt von allen Kindergarten-
Kindern der Stadt Aarau, Leitung: Sabine Ho�mann und Sandra 
Hunziker

Back In The Days gesungen von Anne Auderset und dem Chor der 
Bezirksschule Aarau, begleitet von der Bezirksschulband, 
Leitung: Ernst Buchinger

Aerojive Darbietung der Schülerinnen und Schüler der Neuen 
Kantonsschule Aarau, Leitung: Lilian Sandmeier Mijatovic 

Festrede von Thomas Jenelten, Pfarreileiter Peter und Paul

Get Back, Musikstück der Kadettenmusik Aarau und Band, 
Leitung: Ernst Buchinger

Arabian Nights, Aerobictanz. Darbietung der Mittelstufe des Aare- 
und Tellischulhauses, Leitung: Christin Glettig

Schlusswort/Organisatorisches:
Präsidentin der Maienzugkommission, Jolanda Urech, Stadträtin 

Gemeinsames Schlusslied: 
Aarauer Stadtsong, gesungen von den Kindern des Gönhard- und 
Schachenschulhauses begleitet von der Bezirksschulband, Leitung: 
Ernst Buchinger. Der Refrain wird von allen Kindern und der 
Festgemeinde mitgesungen. Dazu Schlussbild mit Schülern und 
Schülerinnen des Aare- und Tellischulhauses. (Text Seiten 22/23)
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Aarauer Stadtsong

Refrain (alle singen mit)

D’Gibel vo der Altstadt
’s Naturama, ’s Schlössli
D’Aare, d’Gärte, d’Wälder
Das isch Aarau, eusi Stadt

Theater, Kino, Kunsthuus
D’Badi, d’Keba, d’Rönnbahn
Handball, Fuessball, Hockey
Und no meh het eusi Stadt

1.
Am Fritig, vor de Sommerferie
Schmücke mir mit Blueme eusi Stadt
Mer feschte, vergässe alli Sorge
Das isch euse Maiezug

2.
Am Fritig, z’obe im Septämber
Ziehn mer mit Latärne dur d’Stadt
Singe eusi lute Lieder:
Das isch euse Bach�schet

3. 
En Uus�og nöch is Roggehuse
Oder au der Aare entlang
Cha mer gmüetlech go spaziere
Wiiter got’s uf d’Wasser�ue

Letzter Refrain (alle singen mit)

D’Gibel vo der Altstadt
’s Naturama, ’s Schlössli
D’Aare, d’Gärte, d’Wälder
Das isch Aarau, eusi Stadt

Z’Aarau cha mer läbe
Z’Aarau cha mer ’s schön ha
Z’Aarau cha mer immer,
Immer gärn deheime sii

 Musik: Ernst Buchinger
 Text: Ueli Häusermann
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Reihenfolge Festumzug

01 Kadettentambouren
02 Kadettenmusik
03 Kindergärten Aarau
04 Musikgesellschaft Rohr
05 Kindergärten Aarau Rohr
06 Primarschule 1. Klassen Aarau und Aarau Rohr
07 Spiel der Kantonspolizei Aargau
08 Heilpädagogische Schule
09 Primarschule 2. Klassen Aarau und Aarau Rohr
10 Musikverein Harmonie Aarau 
11 Primarschule 3. Klassen Aarau und Aarau Rohr
12 Musikgesellschaften Küttigen und Biberstein
13 zeka – Zentrum für körperbehinderte Kinder
14 Primarschule 4. Klassen Aarau und Aarau Rohr
15 Stadtmusik Aarau
16 Behörden
17 Primarschule 5. Klassen Aarau und Aarau Rohr
18 Tagesschule «drive»
19 Musikgesellschaft Unterentfelden
20 Realschule Aarau
21 Sekundarschule Aarau
22 Musikgesellschaft Suhr
23 Bezirksschule Aarau, 1. und 2. Klassen
24 Musikgesellschaft Erlinsbach
25 Bezirksschule Aarau, 3. und 4. Klassen
26 Kantonale Schulen und Berufsschulen
27 Harmoniemusik Buchs

Chrutwäje Openair

Openair auf der Pferderennbahn im Aarauer Schachen, mit einem 
breiten Angebot an Verp�egung, diversen Getränkeständen, Bars 
und Marktständen

Der Eintritt ist gratis. 

Weitere Infos: www.chrutwäje.ch

Programm:

19.00 – 19.40
Bambi Beast, Aarau (Rock)

20.15 – 21.15
Locksto�, Aarau (Pop-Rock)

21.50 – 23.00
Ste� La Che�e, Bern (Hip Hop)

23.35 – 00.40
Aloan, Genève (Trip Hop)

01.10 – 02.20
Chic And The Tramp, Neuchâtel (Electropogo)

In den Umbaupausen:
Traktorkestar, Bern (Balkan-Folk)
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Imbissbezug für  
Schülerinnen und Schüler

Primarschule

Sandwich, Getränke und Glacé:
Pausenplatz Schachenschulhäuser  15.00 – 17.00 
Maienzugplatz  17.00 – 21.00

Alle Schülerinnen und Schüler der Oberstufe

Getränke und Glacé  15.00 – 23.00
Hamburger  17.00 – 23.00
Maienzugplatz

Samariterposten 

Donnerstag, 30. Juni

Städtisches Rathaus     20.00 – 02.00
 

Freitag, 1. Juli

Samariterposten bei schönem Wetter

vor dem Amtshaus     während des Umzuges

vor dem Städtischen Rathaus   während des Umzuges

vor dem Regierungsgebäude    während des Umzuges

Telliring 09.30 – 11.00

Schanzmätteli 11.30 – 17.00
(Turnlehrerzimmer oberhalb der Küche) 

Schachen, Sporthalle      15.00 – 01.00

Schachen, Leichtathletikstadion    15.00 – 17.00

Schachen, Oberstufenschulhaus    15.00 – 17.00

Schachen, Reiterstadion     19.00 – 02.30
 
Samariterposten bei schlechtem Wetter 

Schachen, Sporthalle  11.30 – 01.00

Schachen, Leichtathletikstadion 15.00 – 17.00

Schachen, Oberstufenschulhaus 15.00 – 17.00

Schachen, Reiterstadion 19.00 – 02.30
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Bankettkarten Vorverkauf

Wie in den letzten Jahren kann die Bevölkerung für das Bankett 
sowie für das Familienbankett sowohl Schönwetter- als auch 
Schön- und Schlechtwetterbankettkarten kaufen. Wer das Bankett 
nur bei schönem Wetter auf der Schanz besuchen möchte und bei 
schlechtem Wetter nicht in der Sporthalle teilnehmen will, kann 
eine Schönwetterkarte beziehen. Bei schlechtem Wetter besteht 
für diese ein Rückgaberecht mit Rückerstattung des Kaufpreises. 

Die Karten können vom Montag, 4. Juli bis Freitag, 29. Juli 2011, 
bzw. bei «aarau info» bis Samstag, 30. Juli 2011, bei den 
Vorverkaufsstellen zurückgegeben werden.

Vorverkaufsstellen (Vorverkauf bis Mittwoch, 29. Juni 2011): 
Stadtbüro, Rathausgasse 1, Aarau
Aussenstelle Stadtbüro, Hauptstrasse 60, Aarau Rohr 
aarau info, Schlossplatz 1, Aarau

Die Preise im Vorverkauf betragen unverändert:

– Bankett Schanz (bzw. Sporthalle bei Schlechtwetter) CHF 35.—

– Familienbankett untere Schanz für Erwachsene CHF 25.—

– Familienbankett untere Schanz für Kinder CHF 15.—

Im Bankettkartenpreis sind auch die Getränke (Wein, 
Mineralwasser und Ka�ee) enthalten. 

Die Karten an der Tageskasse sind je 10 Franken teurer. Es ist nur 
eine limitierte Anzahl Karten an der Tageskasse erhältlich. 

Mehr Informationen unter www.aarau.ch/maienzug
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Impressum 

Zeichnungen:
Primarschulhaus Schachen (2. Klasse), Doris Di Lazzaro/Iren Gutzwiller

Primarschulhaus Schachen (1.Klasse), Dorothea Carabin
Schulhaus Telli (1.Klasse), Helena Di Francesco/Ursula Gautschi

Schulhaus Telli (1.Klasse), Tanja Wirth
Schulhaus Telli (2. Klasse), Martina Eichenberger

Schulhaus Gönhard (2. Klasse), Käthi Siegenthaler
Schulhaus Gönhard (2. Klasse), Martina Rüe�i
Schulhaus Gönhard (1. Klasse), Marlise Fischer

Schulhaus Aare (1. Klasse), Cinzia Rizzo

Gestaltung: 
Isabelle Hofmann, Aarau

Maienzugsprüche: 
Klasse 3e Bezirkschule sowie 1. Sek b Oberstufenschule,

erarbeitet in Workshops mit Simon Libsig, Autor und Poet

Die Maienzugkommission: 
Jolanda Urech (Präsidentin), Stefan Berner (Aktuar), 

Martin Ammeter, Yves Baumgärtner, Sandra Hess, Urs Kern, Rahel Leibacher, 
Patrick Maritz, Sandra Niederhauser, Daniel Ringier, 

Sophie Aeschbach Mejica, Dr. Max Becker, Ra�aele Castellani, Gaby Dubach, 
Martina Eichenberger, Erika Gloor, Iren Gutzwiller, Brigitte Magni, 

Daniel Mettauer, Katrin Trachsel, Andrea Wehrli, 
Claudia Welte, Astrid Wieser, Michael Wittwer, Daniel Woodtli. 

Druck: Druckerei Suter, Oberentfelden

Au�age: 4000 Exemplare
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